
Gefahren im Internet

Sich und andere vor digitalisierter Kriminalität schützen

Cyberkriminelle nutzen die Anonymität im Netz, um ihre Opfer zu 

betrügen. Der Mensch ist die grösste Schwachstelle im System. Der 

grösste Irrglaube in der Bevölkerung unterstützt das Treiben der 

Straftäter: «Mir kann so etwas nicht passieren» ist leider ein Trugschluss. 

Heinz Grossholz, Präventionsexperte Kantonspolizei Zürich, erklärt Ihnen, 

wie Sie sich mit einfachen Sicherheitsregeln, starken Passwörtern und 

einem Realitätscheck vor digitalisierter Kriminalität schützen können.

Datum und Zeit: Dienstag, 2. Juni 2026, 14–16 Uhr

Ort: Reformiertes Kirchengemeindezentrum REZ, Im Glockensaal, 

Bahnhofstrasse 37, 8600 Dübendorf

Weitere Infos: Eine Anmeldung ist nicht nötig; Knabbereien und 

Getränke in der Pause.

Kontakt: Seniorenberatung Dübendorf, 058 451 53 34
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